
Kreuzung Rodaunerstraße - Maurer Lange Gasse...

Eür*srürenüg - lacllse
Man hat mir schließlich doch Aus-
kunft gegeben:
Altes Rathaus; Es gibt noch keine
definitive Zusage vom Stadtrat für
Finanzen, eine Kostenreduzierung
soll noch überlegt werden.
Park Caf6: Der dargestellte
Mißstand sei bekannt; es handle
sich vor allem um ein finanzielles
Problem, da eine Renovierung aus
den Mieteinnahmen gedeckt wer-
den müßte. Das Park Caf6 wird als
städtisches Wohnhaus verwaltet,
untersteht der MA 52 und es
wurde ein Mietzinserhaltungsbe-
gehren ausgesprochen, Durch
Mietrückstände des chinesischen
Mieters sei eine Räumungsklage
bei Gericht anhängig.
Aber: Gerichtsverfahren dauern
LANGE - Ziegeln bröckeln
SCHNELL!! ChristlAyad

NATURGARTEN.SCHMOIGL

Jetzt ist Zeit für
Obstbaumschnitt

Wintervorbereitung

'1230 Wien Maurer Lange G. 21

Tel.818 41 82 Fax 88 70 46

zum Glück ein großer Kinderfreund....

VILLENHAUSHALT in Mauer sucht

verläßlichen Mann, ev. rüstigen Pen-

sionisten, zur Gartenarbeil und Tätig-

keiten im Haus (2 Tage wöchentlich).

Handschriftl. Bewerbg.: unter "381 24

CWMA, 1010, Hoher Markt 12

unsere zeitgem.

wir eine Verkäuferin- Teil
ab 20 Std.Moche,

tel. Vereinbarung 88 21 74
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BERICHT AUF SEITE 3

Uns allen ist die Sicherheit unserer Kinder, Enkelkinder, Nichten oder Neffen das größte Anliegen.
Wenn auch nicht die eigenen Kinder den gefährlichen Schulweg über die Rodaunerstraße gehen
müssen, setzen sich doch alle gerne für die Volksschüler ein, die noch keinen gesicherten
Schulweg haben. Die MA 46 soll gebeten werden, den Fall nochmals aufzurollen. BV Wimmer ist

Foto: Helene Streicher

VERSCH. SCHMANKERLN
GAOSSER GARTEN
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Der Buschenschank ist nicht
ganz einfach zu erreichen. Man
fährt mit dem Wagen von der
Kaiser-Franz-Josef-Straße in
die Elisenstraße, biegt dann
links in die Plitznergasse ein,
dann wieder links in die Halbrit-
tergasse und schließlich noch
einmal links in die Mairecker-
gasse. Diese ist eine kleine,
sehr ruhige Gasse mit etlichen
villenartigen Häusern, die alle
von schönen Gärten umgeben
sind.

Der Buschenschank an diesem
Standplatz wird schon über 50
Jahre als Familienbetrieb ge-
führt. Der Hausherr Georg Loh-
mer betreibt ihn als Hobby und
steckt auch insgesamt nur ein
bis zwei Wochen im Jahr aus,
je nachdem wie groß die Trau-
benernte ausgefallen ist. Direkt
vom Faß weg wird der Heurige
unfiltriert ausgeschenkt. Mutter
Josefa sorgt für das Buffet.

Den Gästen steht ein Schank-
raum mit 45 Sitzplätzen und
ein Garten mit 120 Sitzplätzen,
teilweise unter Lauben, 4)r
Verfügung.

Als Schankweine werden Heu-
riger (Gemischter Satz aus
Rheinriesling, Grünem Veltli-
ner, Neuburger) und Altwein
(Gemischter Satz in der glei-
chen Zusammensetzung) an-
geboten.
Es wird ein kaltes Heurigenbuf-
fet, unter anderem mit Liptauer,
Surbraten und Preßwurst ange-
boten.
Der "Lohmer" wird haupt-
sächlich von Stammgästen be-
sucht, welche die Ursprüng-
lichkeit des alten Wiener Heuri-
genstils zu schätzen wissen.

Nach: Rudolf STEURER: Wie-
ner Heurigenführer. 1 989.
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Georg Lohmer'§ Witwe

Lohmers Gastgarten 1 972.
Foto: Georg Lohmer.

MAUBER WEIHNACHTSMARKTE

. Weihnachtsmarkt SYKORA:

Fr. 25.11, 14-18, Sa, 26.11. 10-18,

So. 27.11. 10-18, Fr. 2,12. 14-18, Sa.

3.12. 10-18, S0.4.12. 10-18.

o Adventmarkt am Georgenberg:
Sa.26.11. von 12-20 Uhr.

a Advenlbasar der R.-Steiner-Schule:

Fr., 25.11.17-21.30, Sa. 26.11. 9.30-

17.30. Endresstr. 100.

RODAUN AKTIV!

"Rodaun Aktiv' ist eine überparteiliche

und überkonfessionelle lnitiative von

Rodaunern, die Geschäfte, Heurigen

und Handwerksbetriebe erhalten wol-

len. Beiträge zur Ortsbildpflege und

qualitätsvolle Veranstaltungen sind

geplant:

Sa. 3.12. um 16 Uhr: Adventkonzert

in der Rodauner Bergkirche mit dem

Singkreis der Bergkirche.

Sa.17.12. um 16 Uhr: Advent in

Rodaun. Vorweihnachtliche Stimmung

am Kirchenplatz der Bergkirche. Le-

sungen und Musik in der Bergkirche.

Punsch und Lebkuchen.

LESERBRIEF:

Wen wundert es noch, daß die

Wahlbeteiligung drastisch zurückgeht,

wenn die (wenigen) engagierten

Bürger von der "Obrigkeit" so behan-

delt werden wie Frau Mag. Christl

Ayad? (...) Ohne starkes Mitsprache-

recht aller Bürger in Form der unmit-

telbaren Demokralie (...) werden wir

die akute politische Krise nicht

bewältigen. Prof. Mag. H. KOLUSSI

1230 VUien, Mourer longe Gosse 24

Wetten, dqfl...
... Sie sich so rirhtig wohllühlen werden - in den gerüumigen

Sounokommern, den gemütlithen Aulenlhollsröumen, dem

srhönen Gorlen, beim Body-Styling, im Solorium, om Bullel.
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STADLMANN
Lange G. 30 12.12.-23.12.
Tel 88 92 848

EDLMOSER
Lange G. 123 18.1.-5.2.
Tel 88 986 80

STEINKLAMMER .22,12.
Jesuitensteig 28 ab 15 Uhr
f el. 88 22 29 Wieder ab 9.1.!

GRAUSENBURGER
Lange G. 101a 24.11. -18.12.
Tel 88 13 54 5.1 .-17.1 .

WEINDORFER
Maurer Lange G. 37
Tel 88 71 61 1.1.-25.1.

HOFER
LangeG.29 24.11.-11.12.
Tel BB 73 80

WILTSCHKO
wittgenstr. '143

Tel 88 55 60 Wieder ab März!

LAINER
Dreiständeg. 5 tel. Anfrage
Tel 88 24 475

RODAUN: DISTL bis 4.12.
Ketzerg. 459 Sa, So, Feierl
Tel 88 44 053 ab 14 Uhr

LENTZ
Lange G. 78 1.1.-22.1.
Tel 88 52 62

LINDAUER
Lange G. 83 17.12.-30.12
Tel 88 51 72 (24.12. gesPerrt)

RODAUN: HEISS
Kaiser Franz Josef-Straße 50
Tel 88 41 99 geschl.

NEUWIRTH
Lange G.18
Tel 88 32 03 geschl.

RODAUN: LOHMER
Maireckerg. 5
Tel 88 45 332 geschl.

0 saq 82 80

" §g*ora
Gauguschgasse 38
2380 Perchtoldsdorl

einftraEsllrüal6 Tel 869 48 27
Fax 869 48 28
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Herbstarbeiten - Hecken- und Baumschnitt



Baster Kaffee
ohnc lrüctt
Beim Hödl bekommen Sie zum
erstklassigen Fernsehbild und
zum Super-Stereo-Sound auch
noch einen guten Kaflee.
Die Magic de luxe von Saeco
läßt wirklich keine Wünsche
offen.

Rasche Zubereitung

Natürlich macht die Zuberei-
tung den großen Unterschied:
Auf Knopfdruck erhalten Sie
die Bohnen für lede Tasse
Irisch gemahlen, präzise do-
siert und vollautomatisch in die
Tasse gegossen. Unter hohem
Druck verbinden sich diese
Sudportionen mit dem frischen,
heißen Wasser zu köstlichem
Espresso. So bleibt das Aroma
länger in der Tasse erhalten.

ln den Zusatzbehälter können
Sie eine zweite Sorte gemahle-
nen Kaflee einfüllen. Entweder
verwenden Sie einen Schon-
kaffee oder einen starken ge-
mahlenen italienischen Espres-
so.

Suppen und Tee

Besonders praktisch ist die
Möglichkeit, über die Düse
heißes Wasser für die Zuberei-
tung von Tee..oder Suppen zu
entnehmen. Uber die gleiche
Düse erhalten Sie heißen
Dampf. um lhren Cappuccino
im Handumdrehen zuzuberei-
ten.
Gerade in der Weihnachtszeit,
genießen Sie in besinnlicher
Ruhe oder überaschen Sie
beim gemütlichen Zusammen-
sein mit Verwandten und
Freunden lhre Gäste mit einem
köstlichen Kaffee.
Kommen Sie kosten - natürlich
zum Hödl!
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HODL
§(Iien 23, Breitenfurter Straße 379,Telefon 865 27 37

im Bezirk zu vergrößern
Die zahlreichen Festakiivitäten
konnten nur durch die finanziel-
len Mittel folgender Sponsoren
verwirklicht werden, die von
Frau Prof. Christa Grabner für
die gute Sache gewonnen wer-
den konnten, u. a. waren dies :

Olivetti (10.000), Henkel Au-
stria (9000) Musikhaus Reisin-
ger (Mariahillerstraße 22-24,
neben der Stiftskirche, 5000),
Bank Austria und die Erste
Österreichische Spar-Casse
(jeweils 5000), PSK (4000),
Buchhandlung Südwind (2500).
Das Liesinger Musikgeschäft
Dreiklang lieh der Schule eine
Anlage f ür das Musikpro-
gramm.
Am Samstag gab es dann noch
eine Fülle von Veranstaltun-
gen, vom Lehrerkabarett bis
zum Fußballspiel Schüler ge-
gen Lehrer, die allesamt gut
besucht wurden.
Die Organisatorin der Feier,
Frau Prof. Maria Brückler-
Schachinger, konnte mit ihrer
Arbeit wirklich zufrieden sein.
Der Reingewinn des Geburtsta-
gesfestes fließt der Krebshille
des ST. Anna Kinderspitals zu.
Direktor Werner Fröhlich freut
sich jedenfalls über prächtige
Blüten, die sein "Kaktus" her-

§ehal*lnder ohne §ehalweg?
Über 250 Unterschriften; Eltern
wünschen sich für lhre Kinder
einen einigermaßen sicheren
Schulweg.
Die Schülerlnnen der Volks-
schule der Erzdiozöse in der
Maurer Lange Gasse müssen -
so sie von unten kommen - in
halsbrecherischer Weise die
Lange Gasse oder gar die Ro-
dauner Straße überqueren.
Stellungnahme der Verkehrssi-
cherheitsgruppe der MA 46
über diesen Straßenübergang:
er "(...) stellt weder Gefahren-
stelle noch einen Unfallschwer-
punkt dar (...) weist in der Zeit
vom 1.1.89 bis 31.1.94 ledig-

lich einen Verkehrsunfall mit
einer leicht verletzten Person
auf ( ) kein außergewöhn-
liches Gefahrenpotential er-
kennbar (...) ein Schutzweg an
dieser unübersichtlichen Stelle
würde den Kindern eine
Scheinsicherheit suggerieren
(.)"
Die "unübersichtliche Stelle"
sei "keine Gefahrenstelle" für
Kinder?
Ein von der Kreuzung etwas
abgerückter Schutzweg und
Hinweistafeln würden sicher
helfen!
Oder wollen wir auf die ersten
Schwerverletzten warten ? (MH)

Dünne Haare?
Schüttere kurze Haare?
Kein Problem für uns:

Die exklusivste Methode
für Haarverdichtung und

Haarverlängerung
bei

FRISUREN HINTERPLATTNER
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 8.30-18.00 Uhr, Sa. 8.OO-13.00

1130, Dr. Schoberstr. 12 Tel.804 31 66

Eln Ka*tas für dcn Dlre*tor
Der Wiener Stadtschulratsprä-
sident Dr. Scholz brachte zur
2O-Jahr-Feier am RGORG 23,
die am Freitag den 28. Oktober
stattfand, Direktor Werner
Fröhlich einen Kaktus mit. Die
Pflanze sollte seine ambivalen-
te Einstellung zur Schule in der
Anton Krieger-Gasse verbildli-
chen: Einerseits schätzt er
äußerst die Leistungen im Be-
reich der Schulerneuerung, die
Ambitionen der Lehrerlnnen in
der lntegration behinderter und
verhaltensauffälliger Schülerl n-
nen, andererseits ist er auch
mit dem oft nicht zimperlichen
Umgang der Lehrerlnnen mit

den Behörden konfrontiert. So-
wohl im Stadtschulrat als auch
im Ministerium geht man vor-
sichtig mit der Schule um, da
sich immer wieder Eltern,
Schülerlnnenvertreterlnnen öf-
fentlichkeitswirksam engagie-
ren, um ihre Anliegen durchzu-
sezten.
So waren auch die Reden des
Personalvertreters Robert
Kremlicka, des Elternvertreters
Dkfm. Gerhard Seidlmann und
der Schulsprecherin Hanna
Swoboda entsprechend an-
griffslustig gegen Einsparun-
gen. Unterrichtsminister Dr.
Scholten, der sich als letzter

Stadtsc h u I rats p räs id e nt
Dr. Scholz überreicht Direktor
Werner Fröhlich einen Kaktus.

Redner reihen ließ, quittierte
schließlich, man hätte statt des
Kaktus wohl besser eine Wert-
einheit für Lehrerstunden mit-
bringen sollen.

Viele Kaktuspflanzen kann sich
Direktor Fröhlich vom Mitbring-
sel des Bezirksvorstehers
Hans Wimmer kaufen: ÖS
10.000 Schilling. Besorgt zeig-
te sich BV Wimmer in seiner
Rede über den Ausbau der
Schulen in unserem Bezirk, der
mit dem Zustrom der Bevöl-
kerung kaum schritthalten
könne. Er will jedenfalls alles in
seiner Macht stehende tun, um
das derzeitige Bildungsangebot vorbringt. (N.N.)
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Dlc drahtlose filarmanlage: OefiEil
Die Firma Maly-Alarm, eines
der führenden Unternehmen
aul dem Gebiet der Sicher-
heitstechnik, hat lange abge-
wartet und getestet, bevor sie
eine Funkalarmanlage in ihr
Lieferprogramm aufgenommen
hat. Mit DAITEM wurde ein
Produkt gefunden, das den
strengen Testanforderungen
der Firma Maly-Alarm voll ent-
spricht und als wirklich draht-
lose Alarinanlage bezeichnet
werden kann"
Herkömmliche Systeme benö-
tigen einen Stromanschluß für
die Alarmzentrale und zumin-
dest eine Kabelverbindung zwi-

wann saniert werden kann,
welche Stellen dabei einbezo-
gen werden müssen, welche
Nutzungen nach der Sanierung
möglich wären.

Gesamtkonzept: Maurer
Ortskern

Herr Mag. Schmiedlehner trug
seine ldeen für eine architekto-
nische Gestaltung des Berei-
ches Maurer Hauptplatz Umge-
bung vor. Er meinte, daß die
von Luigi Blau entworfene Bus-
haltestelle zwar ein Anfang
wäre, ein Gesamtkonzept aber
möglichst rasch erstellt werden
sollte. Er wollte nicht auf die
Frage Pro und Kontra Tiefgara-
ge eingehen, weil er die
Rentabilität nicht beurteilen
könne. Die von BV Wimmer
versprochene Überprüfung der
Einbauten, um diese Variante
überhaupt zu überlegen, sei
aber noch nicht durchgeführt
worden. Schmiedlehner be-
klagte auch, daß viele Ortszen-
tren in der Umgebung (2. B.
Ober St. Veit, Vösendorf ,

Perchtoldsdorf) ähnliche
Ansprüche wie Mauer hätten
(Einkaufs-, Parkplatz-, Wohn-
gebiet und Durchzugsverkehr),

schen der Alarmzentrale und
der Außensirene (diese Verbin-
dung ist meistens am schwie-
rigsten herzustellen).

Bei DAITEM ist absolut kein
Kabel und auch kein Strom-
anschluß erlorderlich! Die
Stromversorgung der Geräte
erfolgt über eine Lithiumbatte-
rie mit einer Lebensdauer von
zehn Jahren. Eine externe laut-
starke Außensirene mit inte-
griertem Blitzlicht, aber auch
eine direkte Verständigung der
Polizei gewährleistet höchste
Sicherheit. Da bei einer lnstal-
lierung des DAITEM-Alarmsy-
stems keine Kabel verlegt wer-
den müssen, kann ein Haus
innerhalb von drei bis fünf
Stunden komplett gesichert
werden.

Ein ausführliches Prospekt so-
wie eine praktische Vorführung
erhalten Sie bei der Firma

Maly-Alarm, Wien 2,
Praterstraße 1-7,
Tel.216 07 01.

die Lösungen aber weitaus zu-
friedenstellender wären.
Schmiedlehner wünscht sich
ein verkehrstechnisch und op-
tisch ansprechende Lösung.
Schließlich fragte er auch, ob
es überhaupt schon ein ver-
kehrstechnisches Konzept für
den Maurer Bereich gäbe (we-
gen des rasanten Bevölke-
rungszuwachses sollte man
sich diesbezüglich Gedanken
machen), ob es ein schrittwei-
se durchzuführendes Gesamt-
konzept für den ältesten Teil
von Mauer (Zeitraum 10-15
Jahren) gäbe.
Lohmann schätzt die Kosten
Iür Umbauten aufgrund der
Einbauten auf zusätzlich
13.000 Schilling pro Laufmeter
und legt lür diese Berechnung
eine Untersuchung vor, die vor
einigen Jahren durchgeführt
wurde (Einbauten wären dem-
nach kein Hindernisgrund lür
eine Tiefgarage). Er will die
Variante einer Tiefgarage nicht
in Pausch und Bogen ableh-
nen, steht ihr aber doch eher
reserviert gegenüber, Weiters
ist es für Lohmann ein großes
A,rliegen, den Verkehr eher
aus dem Ortszentrum heraus-
zubringen.

Audi gestohlen. Dazu muß man
sagen, daß die meisten öster-
reichischen Autos im Ausland
gestohlen werden. ln Wien gibt
es pro Jahr ca 5000 Auto-
diebstähle (in Liesing seit Mai
1994 40 PKW-Diebstähle), wo-
bei ein Teil auch von den
Stellplätzen der Autohändler
verschwindet.
Gerade in der Vorweihnachts-
zeit gibt es vermehrt Eigen-
tumsdelikte in den überfüllten
Einkaufszentren, sowie in öf-
fentlichen Verkehrsmitteln.
Trickdieb-Banden haben sich
auf dieses "Geschäft" speziali-
siert. Besonderes Augenmerk
legen sie auf frei liegende oder
leicht greifbare Brieftaschen.
Achten Sie also im allgemei-
nen Trubel darauf, damit sich
lhr Weihnachtsbudget nicht un-
nötig verringert.
So wünsche ich lhnen - auch
im Namen der Liesinger Polizei
- frohe Festtage und einen
guten Rutsch ins neue Jahr!

Sezfrf"qgclrrrläaä tfrfr Eczlr*srut lthaaaa tFß.l

lm Oktober gab es glück-
licherweise nur relativ wenige
Verbrechensdelikte in Mauer.
Die im letzten Artikel beschrie-
bene Trickbetrügerin konnte
zwar noch nicht gelaßt werden,
sie ist aber in Maurer Ge-
schäften immerhin nicht mehr
tätig geworden.
Am 10. Oktober wurde am
Vormittag ( zwischen 7 und 10
Uhfl in einen PKW in der
Endresstraße eingebrochen.
Es wurde eine Arbeitstasche
mit verschiedenen Werkzeugen
entwendet. Zwischen 13. und
19. Oktober wurde in einen
PKW in der Maurer Lange
Gasse eingebrochen und in der
Nacht vom 26. zum 27. Oklo-
ber wurden in der Valentingas-
se aus einem Cabriolet eine
Reisetasche und andere Wert-
gegenstände gestohlen. Die
Diebe haben das Dach aufge-
schnitten.
ln der Nacht vom 3. auf den 4.
November wurde in Mauer ein

Das ehemalige Park-Cafd

Zur Einleitung präsentierte
Frau Ayad einige Fotos. die
den bedauernswerten Zustand
des Park-Caf6s dokumentier-
ten. Frau Ayad sprach auch mit
Frau Tang, die erklärte, daß sie
gar nicht alle Räume des Hau-
ses betreten könne (es fehlen
Schlüssel), die chinesischen
Pächter also auch keine Ge-
samtsanierung vornehmen
könnten.

Lohmann erzählte, daß es
schon zu Ladners Zeiten Strei-
tereien zwischen dem Pächter
und der Stadt Wien gab, weil
nicht klar war, wer für welche
Sanierungen zuständig wäre.
Lohmann sagte zu, in einer der
nächsten Bezirkssitzungen ei-
nen Antrag zu stellen, daß eine
eigene Baukommission im
Park-Caf6 feststellen soll, wel-
che Mängel sofort behoben
werden sollen, welche mittelfri-
stig und welche langfristig. Vor
allem die äußere Gestaltung
des Hauses - das sei Angele-
genheit des Denkmal- und En-
semble-Schutzes - müsse sehr

rasch in Angriff genommen
werden. Lohmann bedauert
auch, daß er den Vertrag mit
der Fam. Tang nicht kennt (er
wird ihm auch nicht zugänglich
gemacht), von Gerüchten, daß
der Vertrag im kommenden
Jahr ausläuft und bereits ein
neuer Pächter, der wieder ei-
nen Caf6- und Restaurations-
betrieb führen wird und mit
dessen Übernahme eine Ge-
samtsanierung verwirklicht wer-
den soll, weiß er nichts.
Frau Ayad bekräftigt, daß sich
viele Maurer, lung und alt, das
Park-Caf6 als Ort der Begeg-
nung und Kommunikation
wünschen. Lohmann meint,
daß er da und dort über
Parteigrenzen hinweg - die Phi-
losophie ortet, man möge doch
das Park-Caf6 still und heim-
lich verfallen lassen, damit es
dann einem Neubau Platz ma-
chen könnte. Hier müßten wir
alle gemeinsam - wieder über
Parteigrenzen - vehement da-
gegenwirken.
Lohmann wird im Zusammen-
hang mit dem Park-Caf6 ein
genaues Projekt fordern, was
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Weihnachten in Mauer

Wieder ist ein Jahr vergangen;
Frühling, Sommer, Herbst aber
auch der Winter kann in Mauer
sehr schön sein. Besonders im
Winter ist eine Wanderung
durch die abgeernteten
Weingärten, hinauf in den ver-
schneiten Wald zu ernpfehlen.
So wollen wir zurückschauen in
die Advent- und Weihnachts-
zeit 1945. Der Wald war
zusammengeräumt wie ein
Wohnzimmer, nicht ein
Astchen oder Föhrenpockerl
war auf dem laub- oder
schneebedeckten Boden a)
finden. Alles Brennbare wurde
in Rucksäcken oder Bündeln
auf dem Rücken nach Hause
getragen und im Ofen verheizt,
um ein bißchen Wärme in die
Wohnungen zu bringen. Auch
haben einige Leute versucht,
Christbäume mit mitgebrachten
Sägen umzuschneiden und
nach Hause zu tragen. Aber da
haben sie nicht mit der Forst-
aufsicht gerechnet. ln der Mau-
rer Lange Gasse wurden den
Leuten die Bäumchen samt
den Sägen abgenommen. Wir
alle feierten nach dem langen
Krieg, Tod und Zerstörung,
manche auch ohne Christ-
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baum, eine schöne, friedvolle
Weihnacht.
Das Weihnachtsfest im Jahre
1947 wurde in der Maurer
Pfarrkirche ganz besonders
festlich begangen. Da die alte

Am Hl. Abend während der
Mette wurde die verschlossene
Krippe geweiht, und
anschließend wurden die bei-
den Flügel geöffnet, und die
Gläubigen betrachteten ein
noch nie in dieser Ausführung
gesehenes Kunstwerk.

Wie alles Neue in Mauer, wur-
de auch die neue Krippe nicht
gleich von allen Leuten
gutgeheißen. Die Figurenkrippe
ist den Maurern doch abgegan-
gen, lm Laufe der Zeit haben

und ge-
liebte Fi-
guren-
krippe für
die große
neue Kir-
ch e zu
klein war,
hat der
Herr De-
chant
und Pfar-
rer Dr.
Josef
Schois-
wohl
nach reif-
licher

Die Krippe in der Maurer Kirche. Foto: St. Erhard.
Nach 1947.

Überlegung eine neue,
künstlerisch wertvolle Krippe
herstellen lassen. Seine Wahl
fiel auf die Reliefkrippe des
akademischen Bildhauers Jo-
seph Troyer aus Osttirol.
Am 20. Dezember 1947 sah
man zum ersten Mal auf dem
rechten Seitenaltar den noch
verschlossenen schlichten
Schrein mit den beiden Bildern
an der Außenseite.

sie die neue Krippe aber lieb-
gewonnen und als Bereiche-
rung unserer Pfarrkirche er-
kannt.

Einen besinnlichen Advent und
ein Frohes Weihnachtsfest in
Mauer wünscht
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1238 Wien, Gesslgasse Nr. 6
Tel. 88 79 59

Auch heuer bereiten wir für unsere
lieben Kunden die schon traditionellen
Festtagsplatten für den Heiligen
Abend und für lhr Silvesterbuffet.
Bitte rechtzeitig auch um lhre Fisch-
und Lammbestellungen!
24. 12. u. 31. 12. bis 13 Uhr geöffnet.

Ein frohes Fest wünscht lhnen
Familie Kelaridis

Öffnungszeiten
Do. 10.00-18.00 Uhr
Fr. 8.00-18.00 Uhr
Sa. 8.00-13.00 Uhr

rcaEs
KUFZ NOTEfrt

a Geborgenheit erfahren
Das erst kürzlich errichtete
Seminarzentrum Am Spie-
geln, Johann Hörbiger-Gas-
se 30- Meyrinkgasse 7-9 will
Ort der Begegnng von Chri-
sten verschiedener Konfes-
sionen sein. So findet dort
am Samstag, den 10. De-
zember um 19.30 Uhr ein
adventlicher Abend einer
protestantischen Kirche statt,
zu dem auch Katholiken
herzlich eingeladen sind.
Hier soll konkrete Lebenshil-
fe geboten werden. Das
Thema des Abends ist: "Ge-
borgenheit erfahren". Der
Referent, Georg Emrich aus
Wels wird zeigen, wie man
durch den Glauben an Chri-
stus auch in Angsten und
Ungewißheiten Geborgen-
heit erfahren kann.

. Apfeldiebe in Mauer!
Unglaublich! Herr Alfred Er-
hard freute sich auf die Ap-
felernte in seinem Garten,
Kadolzberg 10. Drei voll be-
hangene Apfelbäume der
Sorten "Morgenduft" und
"Berlepsch" wollten von ihrer
saftigen Last belreit werden.
Unbekannte schraubten die
Tür-Schaniere der Schre-
bergartenhütte ab, holten
sich die Leiter, ernteten 90
kg bestes Obst, hoben es in
Handkörben über den hohen
Zaun und trugen es zum
entlernt liegenden Parkplatz.
Herr Erhad hat Anzeige er-
stattet. Sachdienliche Hin-
weise an das Polizeikommis-
sariat Liesing, Tel. 8637'10.

a Bauansuchen
Maurer Lange Gasse 100,
Cottage Wohnungseigen-
tumsbau GesmbH.; Lindau-
ergasse 26, Einfamilienhaus,
Sigrid und Christian Wildner,
13, Amalienstr. 6612;
Deißenhofergasse 38, Einfa-
milienhaus, lngrid Hopfer,
23, Wastlgasse 28; Leiten-
gasse, Doppelhaus, Stilbau
GesmbH.; Endresstraße
119, Umbauten, Bank Au-
stria; Breitenfurterstr. 239,
Zubau zur Margarinelabrik
Kunder. Weitere Ansuchen
im nächsten Heft!

DIE NEUESTEN

KINOHITS

AUF VIDEO

NOV. - DEZ. 1994

GILBERT GRAPE. IRGENDWO IN IOWA

Johnny Depp, Juliette Lewis
POLICE ACADEMY 7

Michael Winslow, Bubba Smith
MR. JONES
Richard Gere, Lena Olin
DIE NACKTE KANONE 33 1/3

Leslie Nielsen, Priscilla Presley
MAVERIK
Mel Gibson, Jodie Foster
CHARLY & LUISE
Begie: Joseph Vilsmaier
MR. WONDERFUL
Matt Dillon, Annabella Sciorra
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Am 13. Und .l 4. November war
es wieder so weit:
lm Seminarhotel "Am Sachsen-
gang" nahe der Wiener Stadt-
grenze trafen sich 150 Friseure
zum Biosthetik SymPosium
1994. Wilmas Schönheitsoase
war mit sieben Mitarbeitern da-
bei, um in Haar- und Hautpfle-
ge, die neuesten Entwicklun-
gen kennen und für unsere
Kunden umsetzen zu lernen.
Die lnstrumente für den opti-
malen Lernerfolg waren Verhal-
tenstraining mit Videokontrolle,
Haut- und Haarzustandsanaly-
sen, physiologisches Hinter-
grundwissen , Training am Mo-
dell. Fallbeispiele erarbeiten
und.. und.. und.
Frau Eltriede, Frau Elisabeth
und Frau Michaela vervoll-
ständigten ihr Wissen in der
Haar- und HautzustandsanalY-
se, dem Erarbeiten von maß-
geschneiderten Pflegeempfeh-
lungen und den in Frage kom-
menden Salonbehandlungen.
Frau und Herr Scheidl leiteten
den Kurs über die biostheti-
sche Aromatherapie, dem ne-
ben 36 Friseuren aus ganz
Österreich Frau Gerti und Herr
Franz aus dem Hause Wilma
beiwohnten.

Dem theoretischen Grundwis-
sen über Anwendung und Wir-
kung der biosthetischen Aroma-
öle, den physiologischen Hin-
tergründen der biosthetischen
ZAP- Massage (eine abgewan-
delte Form der Lymphdrainage)
folgte das unvermeidliche Trai-
ning dieser subtilen Massage
am Modell.

Der modische Aspekt wurde im
Haarschneideworkshop vermit-
telt, das Frau Claudia besuch-
te. Die neuen Schnittechniken
wurden zuerst gezeigt und
erklärt, danach die Methode
kundengerechter Bedürf nisana-
lyse gelehrt und anschließend
an Modellkunden mit Videoauf-
zeichnung geübt. Für den Kurs-
teilnehmer ein Erlebnis der be-
sonderen Art, da er anschlie-
ßend an Hand der Aufzeich-
nung sich selbst als Friseur aus
Kundensicht erleben konnte.

Nach so viel schwerer Arbeit
durfte Unterhaltung und Wert-
schätzung für soviel Engage-
ment und Fleiß nicht fehlen:

lm Rahmen eines festlichen
Abendprogrammes wurde je-
nen Friseuren ein Diplom ver-
liehen, die lhre Ausbildung als
Biosthetikf achmann erfolgreich
beendet haben.

Frau Gerti, Frau Elfriede und
Frau Passawa erhielten Diplo-
me für Haar und Hautpflege,
Herr Scheichl für Haarpflege
und Haarmikroskopie und Frau
und Herr Scheidl die Auszeich-
nung als Vollbiosthetiker.

Der wahre Lohn für unser En-
gagement wird uns aber tag
täglich durch die Treue und
Anhänglichkeit unserer Kunden
zuteil.

Wilmas Schönheitsoase 1238
Wien Mauer Geßlgasse 1a Te-
lefon 889-26-46-0

Wir danken allen Förderern, ohne de-
ren Hille unsere Zeitung nicht er-
scheinen könnte. Förderer, die ohne
Betrag genannt werden, haben 100

Schilling eingezahlt.
Eva Abrahämczik, Hugo Abrahamczik
(200). Karl Abrahamczik. Ottokar Bartz,
lng. Franz Barylak, Mag. Elfriede Beran,
Mag. Karl Berg. Edeltraud Berger, Dr.

Otto Berger (200), Charlotte Bernhardt,
Bezirksvorstehung des 23. Bezirkes
(5000), A & M Binder GmbH, Grete
Binder, lng. Heinz Böhm. Dr. Maria

Brandstetter (150), Franz Breit, Dipl. Ing.

Hugo F. Brenner, Fam. Brunner, Josel
Buberl (200), Komm. Rat H. Burian,
Fam. Dr. Carmann, Manfred Casutt,
Elisabeth Cerveny, Peter Chochola, Leo-
poldine Cizmar, Andreas Cornelius, Ga-
briele Dolezal, Gottfried Dominici, Gerald
Egger, Trude Eigenthaler, lrmfried Eig-

ner, Ferdinand Eineder (300), Claudia
Ereky, Baumeister lng. Wolfgang Erhard,

Dr. Adoll Erlach, Kurt Fellner (200), Eva
Fetzmann, Erwin Figlhuber, Dr. Ulrike
Fila, Prof. Dipl. lng, Eduard Figwer, Dr.

Maximilian Fink, lng. Karl Fischanger,
Anna Flaschka, Alfred Frankenberger
(150), Anton Friedl, D.l. Herbert Friedl.
Therese Friedrich, Wolfgang Froschauer,
Dr. Rolf Fulmer. Heinrich Gaschnitz
(200), Wollgang Gaschnitz, Jutta
Gassner, Margareta Gatscha, Elisabeth

Gegenbauer, Georg Geyer, Ernsl Glaser,
Erich und Elfi Gornik, lng. Gertrude Graf,
Christine Grascher, Mag. Gottfried Gre-

chenig (130). Anna Greinecker, Gertrude

Grimas, Fam. Grohmann, Dr. Walter

Großmann, Baumeister Rudolf Gschöpf,
Mag, lnge l'1äfele, Wolfgang H. Hammer
(200), Dr. Eduard Hanslik, Dr. Pauline-
Eva Hariri, Dr. Friedrich Hartmann (200),

Theresia Hauenstein, Helmut Heimer.

Kommerzialrat Erich Heinzl, Ing. Wilhelm

Hennigs, Sophie Heppich. Franz und
Felicitas Herzog, Elisabeth Högler, Med.

Rat Dr. W. Hörandner, Christiana Hör
biger. Erika Hörmann (400), Peter Hofi-
rek, Gertrude Holzreiter, Brigitta Huspek,

Franziska lrace, Manfred Jagsch, Maria
Jamadinger, Johanna Jerg, Gen. Dir.

Fritz Jonak (200), lrmgard Jungbauer
(150), Anny Kaim (120), Margarethe
Karban. Franz Karner (2201, Vally Kawa-
la, Gottfried Kielar (150), Friedrich Kinz,

Dr. Friedrich Kocenda, Paul Koch, Mar-
garete Koch, Herlcert König, Diplom-
volkswirt Otto König (240), Wilfried Körbl
(250), Dr. Herbert Kohlmaier, Dr. llse
Kollarz-Kirchmay!', lng Gerhard Korvas
sen., F. und D. Koschabek, Dr. Michael
Kowarik, Dipl. lng. Hans Kozäk, Gertrude
Kozumplik, Reinhard Kracher (300),

Fam. Krahwinkler, Eva Kral, Johann
Krammer, Prol. Heinz Kratochwil, Johan-
na Kralochwil (160), Johanna Krissman-

ek, lng. Walter Kriwanek, Gerty Krotky
(200), Jutta Krügler, HR. Dl H. G. Kubik,

Johanna Kutschera (200). Gertrude La-

hofer, Gertrud Lainer, Herbert Lang

(150), lnge Lang, Luise Langenecker,
Elfriede Langstadlinger (300), Dipl. lng.
Dr. Alfred und Helma Lattenmayer (300),

Guslav Leeb, Werner Leonhardt, Fam.

Lewisch, Josef Lindauer, Fam. Lingens,
Christine Linhart, M. Löffler (200), Albert
Johann l-uig (150), Anny Luhan, Gustav
Machan (200), Rudolf Martinek, Gertrude
Matouschek, Hans Matzkerle, Eveline
Mauermann, Christa Menapace, Fried-

rich Merstallinger, Gertraud Mesensky,
Elisabeth Meyer, Raimund Miksch (150),

Dr. Peter Minar (200), Gotttried Mittlböck,
Elfriede Montag, Gustav Mo§ka, Dr.

Frieda Müller, Rosa Müller, Bernard
Münnich, Dolly Nagel, Techn. Rat Bau-
meister lng. Helmul Neuwirth, Hedwig
North, Friedrich Novak, Hans Orner,
Franz ortner, Ing. Max Paleta, Evelyne
Pecha, Emilie Pelikan, Dr. Harry Pinz,
Gertrude Plechatke (150), Heinz Ple-

scher (200), Fam. Podingbauer, Dr.

Wolfgang Polzer (250), lng. Wollgang

Pospichal, Prol. lng. Kurt Pribich (300),

Alois Prigl, Prochaska HandelsgesmbH.
(200), Verteidiger in Strafsachen Dr.

Erich Proksch und Dr. Richard Proksch,
Mag. Dr. Wilhelm Rasinger ('150), Georg
Ratz (150), Hofrat Dr. K. Ravas (300),

Christa Rehling, Maria Reiniger, Allred
Reinold (200), Dr. Heöert Reithoffer,
Gilberte Reitmeier, Jarmila Retzer, Helga
Flichnovsky, Katrin Theres Rieger, Hans
Ritter (150), Fam. Rögelsperger, Rudolf
Rohm, Gertrud Rohrer, Dipl. lng. Fried-
rich Rossipaul, Maria Rumel-Überall, An-
neliese Salbaba, Erwin Sander, Maria
Seemann, Reg. Rat Karl Seichter, Bo-

bert Sekora, Christian Sestak (150),

Hedwig Source, Maria Swrschek, Klaus

Schaffelholer (150), Dipl. lng. Walter
Schaffelhofer, Margarethe Schillinger
(120), Dr. Alfred Schlegl (500), Mag.

Robert Schmiedlehner, Dkfm. Gerhard
Schneider, Hedwig Schneider, lgnaz und
Christine Schneider (120), Dr, Jörg und

Christa Schneider (200), Reinhard
Schöbinger, Helene Schönthaner, Hed-
wig Schranz (200). Dr. Hellmut Schurk,
Dir. Robert Schuch, lngeborg Schwaiger,
Dr. Margarete Schwarz, Dr. Rudotf
Schwaaenberger, M. Schwingenschrot,
Fam. lng. K. Stachl, Anna Stalmeister,
Dr. Leopold Stieger, Hugo Stolz, Lotte
Stowasser, Johann Straihammer, lng. R.

Strauhs, Dr. Peter Tayenthal (200), Dipl.

lng. Heinrich Theiretzbacher, Mag. Wolf-
gang Thomann, Karl Toth (150), Uta
Trinbacher, Rudoll Trinkl (200), Dipl. lng.
Werner Tscherfinger, Carla Tugendlieb,
Fam. Turek, Fam. Dr. Veith, Eugen
Vesely, Herberl Völker (200), Erika Vol-
kert, Luise Vollhofer, Dipl. lng. Fritz
Wagner, Dipl. lng. Ernst Wanieczek,
Johann Warschitz, Eva Weber, Weinbau
Weindorfer, Dr. Gerd Wichmann, Anna
Widtmann, Anita Wiltschko, Walter Zach
(200), Maria Ziegler (200), Fam. Zimmer
(120), Anton Zsifkovits, Mag. Chrislian
Zulus, Adele Zwickl.

SPEZTFLEISCHEREI

Einder

FLEISiGHEN<AUF IST VERTRAUE}ISSACHE

23, Maurer Lange G. 69 !3r S_p_eis^iqg-erstraße 119
rei. aa 55 71 - Tel. 88 33 285
23, Geßlgasse 5 !3r F-fst1u-e^rg. 63 (Lai'nz)
rei. ea z2 aa Tel. 87 68 492
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Aus lhrer Drogerie Schlesinger
Sb komrnen als Kunde und gelrcn als Freund!

AUSScHNlrrveRc nösseRuNGEN !

Weihnachten steht vor der Türe! Nach wie vor erfüllen wir lhre Ausschnittwünsche in nur 5 Minuten. Jetzt haben Sie noch

etwas Ruhe und Zeit: Gestalten wir gemeinsam von lhrem Negativ eine Ausschnittvergrößerung als persönliches Weih-

nachtsgeschenk.

WEIHNACHTSZEIT . LEBKUCHENZEIT!
Wie jedes Jahr gibt's auch heuer wieder Pirker's Original Mariazeller Honig-Lebkuchen bei uns. Wir bieten eine große

Auswahl vom Lebkuchenbusserl über Diabetiker-Lebkuchen und Fünfwandler bis zu Mariazeller Kostbarkeiten. Kommen

Sie letzt in Ruhe aussuchen!

DIE AROMATHERAPIE VON PRIMAVERA!
Die Aromatherapie mit 100% natürlicher, großteils aus biologischem Anbau gewonnenen Ölen in verschiedenen Duftlam-

pen ist sehr beliebt. Atherische Duftöle fördern Harmonie und Wohlbefinden. Wir führen über SO Öte von Primavera. Bei

Erkältungen, grippalen lnfekten und Husten können ätherische
Öte Erleicnterung bringen. lm Arbeits-, Wohn- oder Kinderzim-
mer und den Schlafräumen können ätherische Öte ihre Wirkung
entfalten. Ein schönes Weihnachtsgeschenk!

PARK-DROGERIE H.SCHLESINGER
lhr Fachgeschäft mit der persönlichen Beratung
1238 Mauer, Geßlgasse 9A, Tel.:BB 67 39

Oao tadls' n"o'
cHnrsitlnvno

Das Allerheiligenfest meiner
Kindheit oblag immer einem
gewissen Ritual: Wir Kinder
waren zu einem Familientreff
bei Onkel und Tante geladen -

doch bevor wir nach den
Köstlichkeiten am lang ausge-
zogenen Tisch greifen konnten,
mußten wir mindestens zwei
Stunden am Maurer Friedhol
auf und ab gehen. Hinauf zu
den Hörbiger-Gräbern, zur Ka-
pelle, dann wieder zur Famili-
engruft des Bürgermeisters
Grassler, auf und ab, bis die
ganze Verwandtschaft sich zu-
sammengefunden hatte! Für
uns Kinder kein angenehmes
Unterfangen: War doch damals
der November schon durch
starken Schneefall gekenn-
zeichnet und unser Nach-
kriegsschuhwerk nicht mit Pelz
gefüttert, weiters überall frem-
de Namen sowie unbekannle
Gesichter!

Heute hat Allerheiligen für mich
diesen Schrecken längst verlo-

ren und der Besuch am Grab
meines lieben Onkels be-
schränkt sich nicht aul diesen
Tag allein. Auch hat sich mein
Blickwinkel gewandelt. Viele
Namen auf den Grabsteinen
sind mir inzwischen vertraut
und oft begegne ich Bekann-
ten. lch finde es auch ange-
nehm, daß man in schwerwie-
genden Fällen Gehbehinderte
mit dem Auto zum Grab ihrer
Lieben lahren darf, So ein Be-
such am Grab gehört zu mei-
nen angenehmen, besinnlichen
Minuten des lnnehaltens.

Und dennoch stört mich eini-
ges: Warum sieht unser Maurer
Friedhol so schlampig aus?

Auch wenn der Blumen-
schmuck zu Allerheiligen vieles
Unschöne überdeckte, unser
Friedhof könnte gepflegter aus-
sehen - die flackernden Licht-
lein an den Gräbern täuschten
über vieles hinweg!

Quo vadis, Mauer?

Eine besondere
GESCHENK!DEE!

Der Gutschein
tür ganz exklusive

Gesichts- und
Körperbehandlungen -

die Wohltat für Körper und Seele
in lhrem

KOSMETIKINSTITUT EVA STIX
Maurer Lange Gasse 39

1230W|EN 1e1.8827242

Oder (und!) wie wär's mit einem
Schönheitspaket für daheim

im stillen Kämmerlein?
Machen Sie lhren Lieben

diese Freude,
an der Sie sich selbst

am meisten
freuen werden!

Terttüae
leden Freitag 9.30-18.00 Uh
Jauernmarkt. J. Teufel-G. 16.

)o., 24. Nov. um 19.30 Uhr in
)larrzentrum, Endresstraße 1 17
lektor Petrus BSTEH: "Von Pole
nik zum Dialog". Neue Zugängt
rum lslam.

iportunion AC Mauer: Heim
;piele Nachwuchs: Sonntag
27.11. gegen NAC Nettig: U 12'13.00), u14 (10"00), u1(
'14.10), U18 (11.20).
fel. Auskünfte: 88 11 55.

\usstellung: Karl KORAB.
:röffnung: 29. Nov. 19 Uhr ir
i&N LebensART. Schloß
Iartenstraße 14, 1230 Wien.

Moll-Flohmarkt: Jeden erster
iamstag im Monat von 9-1{
Jhr bei Wollstube Relly
)peisingerstraße 250.
:rstmals: Sa. 3.12. 9-18 Uhr.
:ESTE IM KAKADU:
i.12. Krampus-Rummel mi
Jberraschung.
]1.12. "6 Jahre Kakadu". Sil
/ester-Party ab 20 Uhr.

SALZKAMMERGUT / ATTER.
SEE; VERKAUFE Haus mit Gar-
ten und lnnenhof, ca. t000 qm, ca.
500 qm Wohnfläche, 3 Groß-
garagen (LKW oder Booteinstel-
lung). .3 getrennte Einheiten mög-
lich. Offentl. Bademöglichkeit: 5

Gehminuten. 4 Mio.
INFO: 882693 o. 0766212375

I,flOIISI{JBE REII
Seit 32 Jahren in

ndarbeiten
Weihnachts- | 

SPei si n gerstr'
250

ihnachtsti- lWien 23 Mauer

usw. lTel.88 15 663

WOLL.FLOHMARKT:
Samstag,3.12.9-18 Uhr
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Safranek
Maurer Lange Gasse 76 Tel. 818 44 89

Rechtzeitig vor Weihnachten eingetroffen!
) Nostalgiedecken in vielen Dessins,
t Bassetti-Plaids und Granfoulards,
t Trachtenpölster, Bett- und Tischwäsche

in vielen Mustern und Qualitäten.

Bei 'Vorhangbestellungen bis 7. Dezember termingerechte
Lieferuhg vor Weihnachten!

'1. Qdaent

,7r, J5.J6o. 't+-4Et

,fa. 26.,r16a. 40-il'
,lo. 27.rßu. 4o-4t*

2. dduent

9i. 2. Aez. t+-un

Sa.3.Aez. .to-'ttn

.1o.4.Der. ro-.tso
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An ,famslagen urn 6 Ahr

Z)eihn achlliches utusiz ie ren
der utusikschule htesing

An Sonntagen um 70s und /5 Altr

Puppenlltealer ftir die Winder

\$ihna^chl,rmqrh/

ij Sqhau ':
.'d, 88 6155 
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IHR IMMOBILIENBERATER
GANZ IN IHRER NAHE
ANKAUF - VERKAUF

VERMIETUNG

EIN MAURER

;*$ulo L23O WIEN.MAUER
BLUMENTALGASSE 6
TBL/FAX 818 41 80

600m2 Grund
140m2 verbaute Fläche
Kaufpreis S 3. 500.000.-
KEINE Kaüferprovision

MIETE:Mauer, 70m2 Büroräumlichkeiten
in Stilvilla, 2 getrennte Eingänge,
unbefristete Hauptmiete
Investablös el 3 .4A0 . - Inklusivmiete

FUR MAURER

IMMOBILIE der STIJNDE
PERCHTOLDSDORF
älterer Bungalow, außtockbar,
10 Gehminuten Bahnhof Liesing,
Eine echte Gelegenheit für einen
IIEIMWERKER

VERKAUF: Familienwohnung Inzersdo{
Neubau,4 Zimmer, günstige llbernahme
Wohnbauforderung, S ofortbezug
ausbezahlt NUR öS 2.700.000.-

Mieten in Mauer
Neubau Doppelhaushiilfte, 4 Zimmer, Keller,
Erstbezug, langfristig vermietbar, verkehrsgünstig

Weitere Angebote


